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Sebastian Lemke

GYMNASIUM
5.– 10. Klasse

Durch eigenes kreatives Tun zum Verständnis von Kunstgeschichte!

Keine graue Theorie, sondern kreatives Handeln – So wird Kunstgeschichte zu einem 
Gestaltungs-Erlebnis.

Theorie und Praxis sind in diesem Buch so miteinander verzahnt, dass sich der theo-
retische Hintergrund durch das praktische Tun erschließt. Ausgangspunkt ist immer 
eine kurze, sehr verständlich verfasste Beschreibung der wichtigen Merkmale der 
einzelnen Kunstepochen von der Steinzeit bis zum Klassizismus. Daran schließt sich 
ein praktischer Teil an, in dem die Schüler diese Informationen in Einzel- und/oder 
Gruppenarbeit zu eigenen Kunstwerken „verarbeiten“. Dabei greifen sie die wesentli-
chen Materialien, Strukturen und Gestaltungselemente der jeweiligen Epoche auf. So 
gelangen sie durch das eigene Tun zu einem tieferen Verständnis von Malerei, Plastik 
und Architektur sowie ihrer historischen Entwicklung.

Auf der beiliegenden CD befi nden sich farbige Beispielarbeiten der Schüler und die 
jeweiligen Arbeitsblätter mit den Gestaltungsaufgaben.

Aus dem Inhalt

• Vor- und Frühgeschichte
• Antike
• Zwischen Antike und Mittelalter
• Mittelalter
• Neuzeit
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Vorwort

Vorwort 

Naturgewalten und Naturkatastrophen bergen zumeist eine besondere Motivation der Schülerinnen und 

Schüler im erdkundlichen Unterricht. 

Von den endogen hervorgerufenen Naturgewalten wie 
• Vulkanen, 

• Erdbeben und 

• Tsunamis 

bis zu den exogen verursachten Naturgewalten wie 
• Zyklonen,

• Wirbelstürmen, 

• Sturmfluten,

• Überschwemmungen, 

• Lawinen und 

• Gletschern: 

Einerseits sind wir – in Anbetracht der wirkenden Kräfte – fasziniert von den Bildern spektakulärer 

Naturereignisse, gleichzeitig jedoch immer wieder betroffen und fassungslos angesichts ihrer ungeheu-

ren Zerstörungskraft. 

Bloße Naturschauspiele und alles vernichtende Naturkatastrophen liegen oft eng beieinander. Vor allem 

in ihrer katastrophalen Ausprägung sind Naturgewalten – befördert durch die mediale Berichterstattung – 

allgegenwärtig und bieten zahlreiche aktuelle Bezüge. Erinnert sei an Katastrophen der jüngeren 

Vergangenheit wie den Tsunami in Südasien 2004, den Hurrikan Katrina 2005, das Erdbeben in Haiti 

2010 oder das Erdbeben in Japan 2011, das zugleich einen Tsunami auslöste und die Nuklearkatastro-

phe von Fukushima in Gang setzte. Ebenso gibt es Regionen, die in trauriger Regelmäßigkeit von 

bestimmten Katastrophen heimgesucht werden, so zum Beispiel Bangladesch von Überschwemmun-

gen oder die Sahelzone von Dürren. Dass auch Deutschland von Naturgewalten katastrophalen Aus-

maßes nicht verschont bleibt, zeigten etwa das Elbehochwasser 2002, die Hitzewelle 2003 oder der 

Orkan Kyrill 2007. 

Die vorliegenden Arbeitsblätter „Naturgewalten und Naturkatastrophen“ sind für den gymnasialen 

Erdkundeunterricht der Sekundarstufe I konzipiert. Die Blätter bieten inhaltlich strukturierte, lehrplan-

orientierte Themen, verknüpft mit konkreten Fallbeispielen, und sind lehrwerkunabhängig einsetzbar. 
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Einleitung

Einleitung 

Didaktisch-inhaltlich ist die Arbeitsblattsammlung in fünf Großkapitel gegliedert:

• I Naturgewalten der Lithosphäre

• II Naturgewalten der Atmosphäre und Hydrosphäre

• III Raumbeispiele – Deutschland

• IV Raumbeispiele – Europa

• V Raumbeispiele – außerhalb Europas/weltweit

Die einführenden Kapitel I und II widmen sich den allgemeinen Grundlagen, Prozessen und Auswirkun-

gen endogen bzw. exogen induzierter Naturgewalten. Diese Arbeitsblätter dienen vor allem der Siche-

rung und Vertiefung von Grundwissen. Die weiteren Kapitel III bis V beschäftigen sich mit konkreten 

Raumbeispielen, von Deutschland über Europa bis hin zum außereuropäischen Raum respektive zur 

globalen Betrachtung. Diese Arbeitsblätter dienen insbesondere dem Transfer und der Anwendung von 

Gelerntem auf reale, raumbezogene Prozesse und Ereignisse. 

Naturgewalten und Naturkatastrophen werden in den erdkundlichen Fachlehrplänen der einzelnen 

Bundesländer unterschiedlich thematisiert und gewichtet. Entsprechend sollten die Arbeitsblätter für 

den Unterricht so ausgewählt werden, dass sie jeweils im Kontext zu den jahrgangsbezogenen Kompe-

tenzanforderungen des Lehrplans stehen. Gleichwohl lassen sich Arbeitsblattthemen, die über einzelne 

Lehrplanvorgaben hinausgehen, gegebenenfalls fakultativ einsetzen.

Der Erwerb zentraler fachbezogener Kompetenzen soll u. a. unterstützt werden durch:

• die Verwendung klar operationalisierter Arbeitsaufträge,

• sorgfältig ausgewählte Materialien (Karten, Grafiken, Tabellen, Texte), 

• die Berücksichtigung fachspezifischer Methoden (z. B. Kartenarbeit),

• zahlreiche Raum- und Fallbeispiele (Kapitel III–V).

Gerade die Erarbeitung konkreter Raum- und Fallbeispiele spielt beim Aufbau räumlicher Orientie-

rungskompetenz eine exponierte Rolle. Raum- und Fallbeispiele bieten sich bevorzugt zur begleitenden 

Karten- bzw. Atlasarbeit sowie zur selbstständigen Informationsbeschaffung (z. B. Internetrecherche) 

und Präsentation der Ergebnisse an. 

Verschiedene Schwierigkeitsgrade, nicht zuletzt durch Aufgabenprogression in den Arbeitsblättern, 

bieten Möglichkeiten zur Binnendifferenzierung.

Die angebotenen Lösungen hinten im Heft ermöglichen ein schnelles Abgleichen und Korrigieren der 

Arbeitsblätter und bieten nützliche Zusatzinformationen, etwa Webadressen zur weiterführenden 

Internetrecherche.

Sebastian Lemke                          Braunschweig, im Februar 2013
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